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■ Per IX* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat m  
5. Oktober 1976 durch di® Richter Br. Thm&9 Henkel, Fuchs , 
Porfcraann und Br. Lang
beschlossen*

Die Beschwerde der Klägerin gegen die .-
Zulassung der Revision im Urtoil des 11* Zi» . 
vilsenats (Entschadlgungssenats) des Gberlan* 
deagorichta Köln vom B« Koveesber 1972 wird 
surückgewiesea*
Bes Bescbwerdeverfehren ist gebühren* und 
aualagenfrci; die außergerichtlichen Kosten 
trägt di® Klägerin.
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Auf di® Beschwerde, die nicht begründet worden ist, 
hat der Senat das Berufungsurteil geprüft. Eia gesetali- • 
©her Grund für die Zulassung der Revision (§ 219 Abs. 2 BIG) 
hat sich nicht ergeben*; *

Br* fhusa ■■■ Henkeli . - • . • . - . . .
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